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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: Irmgard Lechner 
Jahrgang: 1959 
Beruf: Amtsleiterin, 
Geschäftsführerin, selbst-
ständig, Obfrau der lokalen 
Energiegemeinschaft Mi-
nachweg 
Hobbys: 
Lesen, Kochen, Wandern, 
Musik, Kabarett, Bridge 
Lebensmotto: 
Man muss immerhin auch 
mit dem Glück rechnen.

Die Hausbesitzer des Minachwegs haben im Vorjahr eine 
Energiegemeinschaft gegründet. Wie kam es dazu?
Wir sind ca. zehn Haushalte in der Siedlung, die alle eine 
Photovoltaikanlage am Dach haben. Eines Tages bin ich mit 
meinem Mann spazieren gegangen, und da haben wir uns 
überlegt, was wir eigentlich mit der ganzen überschüssigen 
Energie machen. Mein Mann ist ja ein Daniel Düsentrieb und 
hat gleich begonnen, sich zu überlegen, welche Maschinen er 
basteln könnte. 

Dann sind wir gemeinsam auf die Idee gekommen, dass eine 
lokale Energiegemeinschaft eine Möglichkeit wäre. Dann 
habe ich einen Mitstreiter gesucht, und da hat sich – worüber 
ich sehr froh bin – sofort Sigi Leitner gemeldet. 

Wir haben uns daraufhin zusammengesetzt, ein Vorabkonzept 
geschrieben und relativ bald eine Nachbarschaftsversamm-
lung einberufen und das Ganze vorgestellt. Der Strompreis 
wird dabei demokratisch bestimmt, und wir haben Erzeuger 
und Abnehmer dabei. Ich muss sagen, dass wir eine wirklich 
tolle Gemeinschaft am Minachweg haben.

Was sind Energiegemeinschaften?
Das sind lokale Initiativen und gemeinnützige Vereine, bei 
denen es Erzeuger und Abnehmer von erneuerbarer Energie 
gibt, die Interesse daran haben, dass der Strom auch wirklich 
lokal genutzt und verbraucht wird.

Welche Vorteile bieten Energiegemeinschaften?
Energiegemeinschaften sind eine sogenannte Win-win-Situ-
ation. Die Abnehmerinnen und Abnehmer bekommen einen 
günstigeren Energiepreis, da wir als lokale Energiegemein-
schaft weniger Netzkosten zahlen müssen und auch noch von 
der Umsatzsteuer befreit sind. 

Die Erzeuger haben den Vorteil, dass sie auch einen besseren 
Preis für den von ihnen erzeugten Strom bekommen. Keiner 
wird dabei reich, der eine oder andere erspart sich vielleicht 
100–200 €. Derjenige, der liefert, bekommt auch etwa 100–
200 € mehr.

Wie wird der erzeugte Strom innerhalb eurer 
Gemeinschaft verteilt?
Das läuft ganz normal über das herkömmliche Stromnetz, und 
je nachdem, wer den Strom gerade braucht, kann ihn auch 
nutzen. Jeder hat noch immer seinen üblichen Stromanbieter 
für das Netz, und über dieses läuft auch der Strom.

In einem Verein haben alle gleiches Stimmrecht. 
War es schwierig, alle unter einen Hut zu bringen?
Überhaupt nicht. Ich muss sagen, dass ich direkt gerührt war, 
dass es aus der Siedlung sofort Leute gegeben hat, die Funk-
tionen übernehmen wollten. David Rauter ist unser Kassier, 
Gudrun Dielacher ist Stellvertreterin, Karin Rumpold unse-
re Schriftführerin und Christiane Körbler ihre Stellvertrete-
rin. Zwei Rechnungsprüferinnen haben wir auch: Elisabeth 
Kogler und Jutta Groicher.

In welchem Preisrahmen befinden sich die Energiekosten 
und Netzgebühren?
Da wir eine lokale Energiegemeinschaft sind, sind die Netz-
gebühren günstiger. Wenn man alles zusammennimmt, also 
auch die Befreiung von der Umsatzsteuer, dann ist der Kilo-
wattstundenpreis um ca. ein Drittel günstiger als üblicherwei-
se, das heißt ungefähr 0,21 €.

Bernd Vogel, Geschäftsführer des österreichischen Ener-
gie- und Klimafonds, meint, Strom ist die Energie der Zu-
kunft. Ist das richtig?
Das würde ich schon so stehen lassen, da wir vor großen Her-
ausforderungen stehen, weil auch alle KI-Lösungen unglaub-
lich viel Energie benötigen. Es wird noch viel mehr Inves-
titionen von öffentlicher Hand wie auch von Privatpersonen 
brauchen, um für die Zukunft gewappnet zu sein. Strom ist 
eine Schlüsseltechnologie der Zukunft.

Wer und wie kann sich einer Energiegemeinschaft 
anschließen?
Es gibt verschiedene Formen der Energiegemeinschaft. Es 
gibt Bürgergemeinschaften, regionale Gemeinschaften und 
lokale Energiegemeinschaften. Eine lokale Energiegemein-
schaft kreist um eine Trafostation. Alle, die sich in der Nähe 
unserer Trafostation befinden – also der Minachweg, Teile 
der Olsa und das Gebiet weiter hinaus Richtung Zeltschach 
–, befinden sich im Einzugsgebiet der Trafostation Olsa und 
können bei uns de facto Mitglieder werden. 

Wir haben zehn Erzeugerinnen, und insgesamt beziehen acht 
Personen von uns Strom. Wir haben auf alle Fälle noch Platz 
für weitere Abnehmerinnen. Mit jedem einzelnen Mitglied 
wird ein eigener Vertrag gemacht. Wenn man Abnehmer und 
Erzeuger ist, dann sind es zwei Verträge, da wir ja auf die 
Daten des Smart-Meters zugreifen dürfen müssen. Man kann 
natürlich auch wieder aussteigen, das ist jedoch alles ganz ge-
nau in unseren Statuten aufgelistet.

Für Interessierte die Kontaktadresse: 
Irmgard Lechner 
Minachweg 12 0664/4064425 
E-Mail: irmgard@lechner.com

Vielen Dank für das Gespräch.
Eure Gemeinderätin: Irene Buggelsheim
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l �Stadtgemeinde Friesach erneut als  
familienfreundliche Gemeinde ausgezeichnet

Die Stadtgemeinde Frie-
sach wurde erneut mit 
dem Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet 
und setzt damit ein starkes Zeichen für die nachhaltige Unter-
stützung von Familien in unserer Stadt.

In den vergangenen Jahren konnten zahlreiche Maßnahmen 
umgesetzt werden, die den Alltag von Familien erleichtern und 
das Zusammenleben in Friesach noch lebenswerter machen. 
Mit gezielten Initiativen in den Bereichen Kinderbetreuung, 
Freizeitgestaltung, Bildung und sozialem Miteinander schafft 
die Stadtgemeinde wichtige Rahmenbedingungen, um Fami-
lien bestmöglich zu unterstützen.

Die erneute Auszeichnung bestätigt das kontinuierliche En-
gagement der Stadtgemeinde, auf die Bedürfnisse von Familien 
einzugehen und deren Lebensqualität nachhaltig zu verbessern. 
Ziel ist es, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich Kinder, Eltern 
und Großeltern gleichermaßen wohlfühlen und das generations-
übergreifende Zusammenleben aktiv gefördert wird.
Denn eines steht fest: Familien sind unsere Zukunft.

l Schon gewusst?
Hygienepapiere wie zum Bei-
spiel Papiertaschentücher, Papier-
handtücher, oder Küchenrollen 
gehören nicht in die Tonne für 
Altpapier.
Warum nicht? Ausschlaggebend 
dafür ist der Verschmutzungsgrad, 
aber auch die Beschaffenheit des 
Papiers. Die Fasern sind bereits zu kurz, um noch einmal dem 
Recyclingprozess zugeführt zu werden.
Daher geben Sie diese Arten von Papier in die Restmülltonne, 
um der thermischen Verwertung zugeführt werden zu können.  
Verschmutztes Papier sowie Hygienepapier gehören 
ausnahmslos in die Restmülltonne und nicht in die 

Altpapiertonne!
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l Littering ohne Ende
Leider scheint es vielen Menschen 
immer noch nicht bekannt zu sein 
– oder sie ignorieren die Tatsache 
einfach – dass Littering kein Kava-
liersdelikt ist.
Achtloses Wegwerfen von Abfällen 
wie Zigaretten, Plastik, Papier etc. 
verschmutzt die Umwelt erwiese-
nermaßen.
Unser Anliegen an alle Rauche-
rinnen und Raucher: Werfen Sie 
Ihre Zigarettenstummel bitte NIE auf den Boden oder in den Ka-
nal oder sonst wohin, Sie verunreinigen damit unter anderem das 
Grundwasser, verunstalten aber damit auch das Ortsbild.
Ihre Zigarettenstummel entsorgen Sie bitte im nächstgele-
genen Abfalleimer oder zuhause im Restmüll.

WIR SUCHEN 

DICH

Deine Zukunft  beginnt hier -
     starte deine  Lehre bei uns:

Installations- und 
Gebäudetechniker

Bewirb dich jetzt:
sandro.pusar@pusar.at
0660-1013507

Start:
August 2026

Komm 

in unser 

Team

#lehre
#tollesteam

#zukunftssicher

04268/3507
9360 Friesach
www.pusar.at
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l �Kick-off „Ich bin dabei“ – Gemeinsam Zeit 
schenken, Barrieren abbauen & Teilhabe 
stärken

Mit großer Begeisterung startete die 
Pilotphase des inklusiven Freiwilligen-
projekts „Ich bin dabei“ im St. Hem-
mahaus Friesach. In enger Kooperation 
zwischen der Abteilung Gesellschaft-
liches Engagement & Zivilcourage und 
dem Team Lebensgestaltung / Men-
schen mit Behinderung der Caritas 
Kärnten entsteht hier ein Projekt, das 
Freiwilligenarbeit neu denkt: Menschen mit Behinderung brin-
gen ihre Fähigkeiten aktiv im Freiwilligenengagement ein und 
setzen damit starke Impulse für ein inklusives Miteinander.
Im Mittelpunkt steht die Idee, voneinander zu lernen – über 
Generationen hinweg sowie mit unterschiedlichen Lebensre-
alitäten und Erfahrungen. Es geht um Begegnungen auf Au-
genhöhe, um das Teilen von Zeit und Geschichten sowie um 
das gemeinsame Sammeln neuer Erfahrungen. Dabei entstehen 
Verbindungen, die weit mehr sind als freiwilliges Engagement 
– sie stiften Sinn, stärken Gemeinschaft und fördern echte Teil-
habe.
Einen besonderen Moment schenkte Melanie Wimmer, die als 
Inkluencerin offen darüber sprach, welchen Barrieren Men-
schen mit Behinderung im Alltag begegnen – Barrieren, die 
wir nur gemeinsam überwinden können. Ihre Worte waren ein 
kraftvoller Reminder, warum Projekte wie dieses so wichtig 
sind.
Herzlich begrüßen werden konnten Bürgermeister Josef Kron-
lechner, der selbst viele Jahre als aktiver Spieler des FAC 
Friesach im Einsatz war und sich stets für das Vereins- und 
Gemeindeleben engagiert, sowie Vzbgm Uschi Heitzer und 
Caritas-Direktor Ernst Sandriesser.

Seit 25 Jahren steht Lessiak Heizungstechnik 
GmbH für Qualität, Zuverlässigkeit und echte 
Handwerksarbeit.

Mit einem Team aus 60 qualifi zierten Mitarbeitern
realisieren wir Projekte jeder Größenordnung.

Regional verwurzelt. Persönlich erreichbar.
Fachlich kompetent.

25 JAHRE - 
25 % VORTEIL
• 15kW Pelletskessel

• Warmwasserspeicher

• 2 Heizungsgruppen

• Anschlussmaterial

•  Komplette 
Arbeitsmontage

Lessiak Heizungstechnik - 
seit 25 Jahren ein verlässlicher Partner

H E I Z U N G  B A D  K L I M A  -  V O N  D E R 
B E R AT U N G  B I S  Z U R  U M S E T Z U N G

JUBILÄUMSAKTION 
FEBRUAR 2026
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l �Neuer Standort für die  
Gärtnerei Selinger in Friesach 

Inge und Herbert Selinger haben ihren Blumenladen am neu-
en Standort eröffnet. Gegenüber vom TEDi erstrahlt nun ein 
Geschäft, das zum Stöbern, Entdecken und Verweilen einlädt.
Wie gewohnt findet man dort neben frischen Schnittblumen 
auch eine große Auswahl an Garten- und Gemüsepflanzen so-
wie liebevoll gestaltete florale Ideen für jeden Anlass – ob als 
Geschenk, zur Dekoration oder einfach für sich selbst.
Bürgermeister Josef Kronlechner und die Stadtgemeinde Frie-
sach gratulierten herzlich zum gelungenen Neustart am neuen 
Standort und wünschen weiterhin viel Erfolg und viele zufrie-
dene Kundinnen und Kunden.
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Elmar Glanzer
(Geschäft sführer)
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Neues Führungsteam in der Raiffeisenbank Friesach-Metnitztal
Dir. Gerald Liegl tritt in den Ruhestand und Prok. Michael Auer 
übernimmt die Aufgaben als Geschäftsleiter Markt.

Am 1. März 2026 wird Herr Dir. Gerald Liegl, der langjährige Geschäftsleiter der 
Raiffeisenbank Friesach-Metnitztal, in den wohlverdienten Ruhestand treten. 
Nach jahrzehntelangem Engagement für unsere Bank hat Herr Liegl mit seinem un-
ermüdlichen Einsatz maßgeblich zur positiven Entwicklung unseres Unternehmens 
beigetragen. Wir danken ihm für seine außergewöhnlichen Verdienste und wünschen 
ihm alles Gute und viel Erfüllung im neuen Lebensabschnitt.

Die Nachfolge tritt unser bislang erfolgreicher Prokurist Michael Auer an. 
Herr Auer, der durch sein strategisches Denken und seine zukunftsorientierte Führung 
überzeugt hat, wird offiziell die Rolle des Geschäftsleiters für den Bereich Markt 
übernehmen. Mit ihm setzen wir auf Kontinuität und innovative Impulse, um das 
Unternehmen weiter voranzubringen.

Zeitgleich wird unser Privat- und Kommerzkundenbetreuer, Herr Michael Koban 
zum Prokuristen für den Bereich Markt bestellt. Herr Koban ist bereits seit Jahren 
erfolgreich in unserem Unternehmen tätig und wird das Führungsteam zukünftig ver-
stärken. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass unser neues Führungsteam, bestehend aus den 
beiden Geschäftsleitern Klaus Körbler und Michael Auer sowie unseren Pro-
kuristen, Mersima Murgic und Michael Koban, ein hohes Maß an Engagement 
und Innovationskraft verkörpert. Dieses kompetente Team wird sich darauf konzent-
rieren, die Kontinuität innerhalb unserer Bank aufrechtzuerhalten und gleichzeitig die 
Unabhängigkeit unserer Regionalbank zu bewahren. 

Unser oberstes Ziel bleibt es, auch 
in Zukunft die Erwartungen unserer 
Kunden nicht nur zu erfüllen, sondern 
zu übertreffen und weiterhin als ver-
lässlicher Partner für Finanzdienstleis-
tungen in unserer Region zu agieren.

Fotos: 
neues Führungsteam, GL-Übergabe

ANZEIGE

DEINE ZUKUNFT.
DEIN KONTO.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Für Jugendliche ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken,
solange der Vorrat reicht. Weitere Bedingungen und wichtige Einschränkungen,
insbesondere zu den Entgeltvergünstigungen, sind über den QR-Code abrufbar.

Gratis Jugendkonto eröffnen
und JBL Kopfhörer holen.

raiffeisenclub.at/ktn

•	Thomas Jakob Auer
•	Franz Krassnitzer
•	Waltraud Hilberger
•	Christine Felsberger
•	Herta Maria Wachernig

•	Heinrich-Anton Moser
•	�Erika Christina Magesacher
•	Maria Auer
•	Michaela Bernhart
•	Stefanie Schrittwieser

l �Wir haben uns im Jänner  verabschiedet von
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l �Adventliche Erlebnisse der 4. Klassen  
der VS Friesach 

Der Dezember 2025 war für die Kinder der 
Klassen 4a und 4b der Volksschule Friesach 
eine besonders ereignisreiche und stim-
mungsvolle Zeit.

Bereits vor dem 1. Dezember bastelten die 
Kinder der Klasse 4b Sterne und verfassten 
sogenannte Elfchen – kleine Gedichte. Bei 
einem Adventspaziergang wurden diese an-
schließend am Stadtgraben aufgehängt. Auf-
merksame Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger konnten dabei einen ganz besonderen 
Adventkalender entdecken, der die Bevölke-
rung Tag für Tag erfreuen sollte.

Einige Tage später durften beide Klassen in der Bäckerei Kron-
lechner selbst Hand anlegen und Lebkuchen ausstechen sowie 
backen. Max Kronlechner gewährte den Kindern spannende 
Einblicke in die Backstube und das Lager. Während der Lebku-
chen im Ofen duftete, wurden die jungen Bäckerinnen und Bä-
cker mit Zuckerreinkerln und Nussschnecken verköstigt – ein 
herzliches Dankeschön für diesen erlebnisreichen Vormittag!
Gleich am nächsten Tag machten sich die Kinder der Klasse 
4a auf den Weg in den Stadtpark, um dort selbstgebastelte En-
gel sowie Vogelfutter zu verteilen und damit sowohl den Men-
schen als auch den Tieren eine Freude zu bereiten.

Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildete ein gemein-
sames Treffen der Klassen 
4a und 4b im Café Fürsten-
hof. Dort wurden die Kinder 
von der Familie Müller zu 
einem wärmenden Punsch 
und die Lehrerinnen zu 
einem Kaffee eingeladen. 
Auch dafür ein herzliches 
Dankeschön!
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l Osterbasar
Die Pfadfindergilde 
Burgenstadt  Friesach 
veranstaltet auch heu-
er wieder ihren Tradi-
tionellen Osterbasar. 

Angeboten werden 
Kunsthandwerke für 
die Ostern und für den 
Frühlingsbeginn.

Am Freitag den 13. 
März und Samstag 
den 14. März 2026 
jeweils von 9 bis 16 
Uhr.

Ort: Pfadfinder Gildeheim „St. Georg“ Friesach, 
Herrengasse 12, 
Eingang Nadlergasse.

l Jahreshauptversammlung des MGV Friesach

Am 7. Februar 2026 fand im Probelokal der Musikschule 
Friesach die Jahreshauptversammlung des Männergesangver-
eins Friesach statt. Neben den aktiven Sängern durfte Obfrau 
Silvia Hammerschlag auch Mag. Stefan Pachler als Vertre-
ter der Stadtgemeinde Friesach begrüßen, der die Grüße von  
Bürgermeister Josef Kronlechner überbrachte und sich in sei-
ner Grußbotschaft bei der Chorleiterin sowie den Sängern für 
ihren engagierten Einsatz bedankte.
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken folgten die Be-
richte über das abgelaufene Sängerjahr 2025, das mit insge-
samt 56 Terminen – darunter 36 Proben und 20 Auftritte – ein 
umfangreiches und arbeitsreiches Programm aufwies.
Auch für das Jahr 2026 sind bereits zahlreiche Aktivitäten ge-
plant. Der erste Auftritt wird die musikalische Gestaltung des 
Ostermontags-Gottesdienstes am 6. April in St. Thomas sein. 
Den Abschluss des Sängerjahres bilden traditionell die Ad-
ventmesse sowie die Rorate in der Stadtpfarrkirche am 13. und 
18. Dezember. Dazwischen wird der MGV Friesach das öffent-
liche Leben der Stadtgemeinde wieder mit zahlreichen musi-
kalischen Beiträgen bereichern. Zudem ist ein gemeinsamer 
Chorausflug geplant, der die Sänger heuer an den Gardasee 
führen wird. Im Rahmen der Versammlung standen auch sat-
zungsgemäße Neuwahlen auf der Tagesordnung. Obfrau und 
Chorleiterin Silvia Hammerschlag wurde in beiden Funktionen 
einstimmig bestätigt. Neu zum Stellvertreter gewählt wurde 
Sangesbruder Andreas Sadjak. Der bisherige Stellvertreter Pe-
ter Jannach wurde mit herzlichen Worten aus seinem Amt ver-
abschiedet. Der Männergesangverein Friesach lädt alle Interes-
sierten herzlich ein, Teil der Chorgemeinschaft zu werden. Die 
Proben finden jeden Montag um 19:00 Uhr in der Musikschule 
Friesach statt. Wer Freude am Singen hat und gerne in gesel-
liger Runde musizieren möchte, ist jederzeit willkommen. Für 
nähere Auskünfte steht Obfrau und Chorleiterin Silvia Ham-
merschlag unter Tel.: 0664/8625 941 gerne zur Verfügung.

l �Senior:innenerholungsaktion 
 „Aktiv und fit im Alter 2026“

Auch im Jahr 2026 wird vom Land Kärnten wieder die Seni-
or:innenerholungsaktion „Aktiv und fit im Alter“ angeboten. 
Ziel dieser Initiative ist es, älteren Menschen eine aktive Teil-
nahme am sozialen Leben zu ermöglichen und ihre Selbststän-
digkeit im gewohnten Umfeld langfristig zu fördern.

Im Rahmen eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes erwar-
ten die Teilnehmer:innen gesundheitsfördernde Aktivitäten, 
informative Vorträge sowie kreative und kulturelle Angebote.
Teilnahmeberechtigt sind Kärntner Senior:innen ab dem 65. 
Lebensjahr, die sozial- und erholungsbedürftig sind und ihren 
Alltag selbstständig bewältigen können.

Die Aktion findet zu folgenden Terminen statt:
18. Mai,  25. Mai und 21. September 2026 in Feld am See sowie
08. Juni, 15. Juni und 05. Oktober 2026 in Drobollach.

Interessierte können sich bis spätestens 31. März 2026 anmel-
den. Die Anmeldeformulare sind im Sozialamt der Stadtge-
meinde Friesach erhältlich.
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l News vom Friesacher AC
Am Wochenende des 09. Jänner 2026 drehte sich in 
Friesach alles um den Nachwuchsfußball: Bereits 
zum vierten Mal verwandelte der Friesacher AC die 
Halle in eine Bühne für den beliebten „Friesacher 
Hallenzauber“. Insgesamt 40 Nachwuchsmannschaf-
ten kämpften in vier spannenden Bewerben mit groß-
em Einsatz, Teamgeist und jeder Menge Begeisterung 
um die begehrten Pokale.

Für die passenden Trophäen sorgte Bürgermeister 
Josef Kronlechner, während Sportreferent Lukas 
Kernmayer einen Spielball für das Turnier zur Verfü-
gung stellte.

Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Spon-
sorinnen für die großzügige Unterstützung sowie 
bei den zahlreichen helfenden Vereinsmitgliedern 
für ihren unermüdlichen Einsatz. Die Begeisterung 
und Freude der jungen Kickerinnen war in der ge-
samten Halle spürbar und machte den Hallenzauber 
einmal mehr zu einem besonderen Erlebnis für alle  
Beteiligten.
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l �Stadtkapelle 
Die Stadtkapelle Friesach lädt herzlich zum Frühlings-
konzert am Samstag, 28. März 2026, ein. 
Beginn ist um 19:30 Uhr in der Ballspielhalle der Mit-
telschule Friesach.

Den musikalischen Auftakt gestaltet das Jugendorche-
ster unter der Leitung von Bernhard Vierbach. 

Ein besonderer Höhepunkt des Abends ist die Takt-
stockübergabe von Kapellmeister Günther Pachler an 
seine Nachfolgerin Stephanie Rinner, die einen neuen 
Abschnitt in der Vereinsgeschichte einläutet.

Die Stadtkapelle Friesach freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aus der Gemeinde.

Kartenvorverkauf bei allen Musikerinnen und 
Musikern der Stadtkapelle Friesach.

Weitere Informationen:
Obmann Martin Schiava, 
Tel. +43 664 4220217
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0650/310 16 90
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Unter dem Motto „70 Jahre 
und kein bisschen leise“ star-
tet die Sängerrunde St. Sal-
vator nach der kürzlich im 
Braukeller Hirt abgehaltenen 
Jahreshauptversammlung in 
ihr Jubiläumsjahr 2026. 

Obmann Arnold Steindorfer 
dankte in seinem Bericht al-
len Sängern und ganz beson-
ders Chorleiterin Ulrike Lie-
gl für ihr großes Engagement 
sowie die zahlreichen Akti-
vitäten, Auftritte und Proben 
im vergangenen Sängerjahr. 
Durch die intensive Proben-
arbeit konnten unter ande-
rem das Frühlingskonzert, 
die Teilnahme an der Langen 
Nacht der Chöre in Klagen-
furt, der Almwandertag auf 
die Grebenze, die Gospel-
messe sowie das Adventkon-
zert in St. Salvator erfolgreich durchgeführt werden. 

Auch bei privaten Zusammenkünften oder traurigen Anläs-
sen war die Sängerrunde stets zur Stelle und umrahmte diese 
gesanglich. Die Mitwirkung bei vielen regionalen und kirch-
lichen Veranstaltungen unterstreicht die große Verbundenheit 
des Chores mit Brauchtum und örtlicher Tradition. Darüber 
hinaus stellt ein Team der Sängerrunde St. Salvator beim wö-
chentlichen Eisschießen im Dorf-Cup regelmäßig sein sport-
liches Geschick unter Beweis.
Mit großer Vorfreude blickt die Sängerrunde nun auf ein inten-
sives und ereignisreiches Jubiläumsjahr 2026 und lädt bereits 
jetzt sehr herzlich zum Jubiläums-Frühlingskonzert am Sams-
tag, den 25. April 2026 um 19:30 Uhr in die Seminarwelt „Das 
Salvator“ ein. 
Gemeinsam mit der Singgemeinschaft Sörg, dem MGV 
Zirbitzkogel/Mühlen sowie den jungen Musiktalenten der 
„Fetzn-Musi“ erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
geselliger Abend, an dem mit Musik, Gesang und unterhalt-
samen Texten auf die vergangenen 70 Jahre der Sängerrunde 
zurückgeblickt wird.

Die Sängerrunde St. Salvator bedankt sich bei ihren zahl-
reichen Sponsoren, Gönnern und insbesondere beim treuen 
Publikum für die regelmäßige Unterstützung und freut sich 
auf ein abwechslungsreiches Jubiläumsjahr mit vielen musika-
lischen Höhepunkten.

l �Sängerrunde St. Salvator: 70 Jahre und kein bisschen leise
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l Konzert
Vor genau 15 Jahren, im Jahr 2011, brachte das Kulturfo-
rum Friesach sein erstes großes Konzert zur Aufführung. 
Dieses Jubiläum nehmen wir im Jahr 2026 zum Anlass, 
ein besonderes Werk erneut aufzuführen: Das Oratorium 
„Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ 
von Joseph Haydn.

Auch heuer wird das Konzert vom Chor des Kulturforums 
Friesach gemeinsam mit dem Orchester Capella Calliope 
gestaltet. An die hundert Sängerinnen und Sänger werden 
dieses Werk unter den bewährten Händen von Matthias 
Unterkofler zur Aufführung bringen.

21.03.2026, 18 Uhr
Dominikanerkirche Friesach

Tickets sind erhältlich unter tickets.chorwerk.at, in der 
Praxis für Physiotherapie (Neumarkter Straße 26a)  
sowie ab März bei der Stadtgemeinde Friesach.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2025
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2025  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre
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Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Mai/Juni Ausgabe ist am  
10. April 2026.

Viehzählung
Für die Einhebung der Tierseuchenfondsbeiträge werden 
die Viehbestände von der Statistik Austria dem Gemein-
deamt bekanntgeben. Deshalb entfällt die Viehzählung 
im Gemeindegebiet.

Das Rathaus und der Bauhof sind an folgenden Tagen 
im Jahr 2026 geschlossen:
Freitag, 15. Mai 2026
Freitag, 05. Juni 2026
Donnerstag, 24. Dezember 2026
Donnerstag, 31. Dezember 2026

Ab 11. März 2026 ist die Stadtgemeinde Friesach eine 
ID Austria Registrierungsstelle.

Hinweis für Objekteigentümer nach den geltenden Be-
stimmungen der Kärntner Gefahrenpolizei- und Feuer-
polizeiordnung für eine Feuerbeschau
Eine Feuerbeschau bei baulichen Anlagen erfolgt mit ei-
nem Augenschein durch den zuständigen Rauchfangkeh-
rermeister (bei geringem und mittlerem brandschutztech-
nischem Risiko) oder durch einschlägige Ziviltechniker, 
einschlägige Ingenieurbüros oder durch gerichtlich be-
eidete Brandschutzsachverständige (bei hohem brand-
schutztechnischen Risiko).
Bei einem geringem brandschutztechnischen Risiko, 
wie z.B. bei einem Einfamilienwohnhaus im Intervall der 
Durchführung alle 15 Jahre, bei mittleren brandschutz-
technischen Risiko, wie z.B. kleinere Gaststätten, land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe alle 9 Jahre und bei hohem 
brandschutztechnischen Risiko, wie z.B. Krankenanstal-
ten, Großbetriebe, Bars und Discos mit einer Menschen-
ansammlung von mehr als 120 Personen in einem Raum 
und mehr als 240 Personen in zusammenhängenden Räu-
men alle 5 Jahre ist eine Feuerbeschau  (auch bei Objekten 
ohne Feuerstätte) erforderlich. Bei der Beschau werden 
auch zum gegenständlichen  Objekt die dazu gehörenden 
Nebengebäude, Garagen und Lagerflächen überprüft.
Bei der Feuerbeschau ist durch Augenschein insbesondere 
zu ermitteln,
1) �ob die Vorschriften der K-GFPO oder der aufgrund die-

ses Gesetzes erlassenen Verordnungen und Entschei-
dungen durch die Gebäudeeigentümer (Eigentümer 
der Anlage) und die Nutzungsberechtigten eingehalten 
werden oder sonst Missstände in feuerpolizeilicher Hin-
sicht vorliegen,

2) ob brandgefährdete Bauschäden bestehen und
3) �ob sonstige Umstände bestehen, die für die Brandsi-

cherheit oder die Brandbekämpfung von Bedeutung 
sind (§ 26 Abs. 2 K-GFPO).

Im Interesse der Feuersicherheit nehmen Sie als Objektei-
gentümer (Nutzungsberechtigter) umgehend mit Ihrem 
zuständigen Rauchfangkehrermeister bzw. einem gericht-

lich beeideten Brandschutzsachverständigen oder Zivilin-
genieur Kontakt auf. Die Verantwortung der Durchführung 
(Auftragserteilung) liegt beim Eigentümer bzw. Nutzungs-
berechtigten. Bei weiteren Fragen stehen die Mitarbeiter 
des Bauamtes der Stadtgemeinde Friesach (04268/2213-15 
oder 04268/2213-30) gerne zur Verfügung.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Ho-
fer (RA in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat 
statt. Um Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.

VERANSTALTUNGEN MÄRZ 2026
So. 15.03.2026
Friesacher Mineralienbörse; 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; im 
Festsaal der Stadtgemeinde Friesach; VA: Bruno Krestan

Fr. 13. und Sa. 14.03.2026
OSTERBASAR der Pfadfindergilde Burgenstadt 
Friesach; 
jeweils von 09.00 bis 16.00 Uhr im Pfadfinder Gildeheim  
„St. Georg“ Friesach, Herrengasse 12, Eingang Nadlergasse;

Fr. 27.03.2026
Osterbasar der Caritas Tageswerkstätte Veronika; 
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Industriestraße 10; 
Michaela Triebelnig, Tel.: 04268/26107

Sa. 21.03.2026
Aufführung zu Josef Haydens Meisterwerk „Die sieben 
letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ um 18 Uhr in 
Dominikanerkirche Friesach

Fr. 27.03.2026
Blutspendeaktion; 15.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der
 Rotkreuz-Ortsstelle Friesach, Neumarkter Straße 60; 
VA: Österreichisches Rotes Kreuz

Sa. 28.03.2026
Frühlingskonzert der Stadtkapelle Friesach 
um 19.30 Uhr in der Ballspielhalle Friesach

VERANSTALTUNGEN APRIL 2026
Mi. 01.04.2026
Osterschießen der Schützengesellschaft Friesach; 
um 15 Uhr im Uferweg 1

Mi. 01.04.2026
Diskussion über „Ideen zum positiven Frieden“ 
mit Univ. Prof. Dr. Heinz Gärtner um 18.00 Uhr im Festsaal 
der Stadtgemeinde Friesach; VA: Richard Hornbogner

Sa. 04.04.2026
Osterfeierlichkeiten 2026
Feuersegnungen:
07:00 Uhr: Friesach - Propsteikirche

15
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07:15 Uhr: Grafendorf
07:30 Uhr: Micheldorf
07:30 Uhr: Zeltschach
08:00 Uhr: St. Salvator

Speisensegnungen:
10:00 Uhr: Friesach - Propsteikirche
11:30 Uhr: Hohenfeld/St. Magdalen
12:00 Uhr: Hohenfeld Pfarrkirche
12:30 Uhr: Gaisberg - Pfarrkirche 
13:00 Uhr: Grafendorf – Pfarrkirche
13:00 Uhr: St. Jakob in der Wiege
13:30 Uhr: Ingolsthal - Pfarrkirche
13:30 Uhr: Dürnstein - Kapelle
14:00 Uhr: Friesach - St. Thomas Kirche
14:00 Uhr: Micheldorf - Pfarrkirche
14:00 Uhr: St. Stefan – Pfarrkirche
14:00 Uhr: Dobritsch – Pfarrkirche mit Auferstehungsfeier
14:30 Uhr: Friesach – Olsa/Bergwerkshaus
14:30 Uhr: St. Salvator - Pfarrkirche
14:30 Uhr: Rupertikirche
15:00 Uhr: Friesach - Propsteikirche
15:00 Uhr: Zeltschach – Pfarrkirche mit Auferstehungs-
feier
15:00 Uhr: Zienitzen – Pfarrkirche

Hl. Messen zu Ostern im Pfarrverband Friesach:
19:00 Uhr: St. Salvator – Auferstehungsfeier in der 
Pfarrkirche
19:00 Uhr: Friesach - Auferstehungsfeier in der Prop-
steikirche 
20:00 Uhr: Micheldorf – Auferstehungsfeier Pfarrkirche

Terminänderungen vorbehalten!

So. 05.04.2026
MGV Ingolsthal 100-jähriges Jubiläum – Liederta-
fel, Beginn 19.30 Uhr im Kulturhaus Ingolsthal 

So. 12.04.2026
Musical-Pop Workshop mit Musicalsängerin Judith 
Jandl; 17.00 Uhr im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach; 
Kostenbeitrag pro Abend € 10.- (Schüler, Lehrlinge,  

Studenten frei); VA: Kulturforum Friesach, Christiane  
Riesner-Tscharnig, 0650/324 10 17

So. 19.04.2026
Musical-Pop Workshop mit Musicalsängerin Judith 
Jandl; 17.00 Uhr; im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach

Do. 23.04.2026
Burgenwanderweg Friesach; Treffpunkt: 10.00 Uhr beim 
Brunnen am Hauptplatz; Preis: € 10.- pro Person; 
Anmeldung erforderlich bis 12.00 Uhr des Vortages; 
VA: Tourismusinformation Mittelkärnten; Tel.: 04212/45608

Sa. 25.04.2026
Premiere - Theatergruppe Zeltschach „Der unvollkom-
mene Schwiegersohn“; Beginn 19.30 Uhr in der Festhalle 
Zeltschach; 

Sa. 25.04.2026
Vereinsmeisterschaften Turnverein Friesach, 
Beginn 14:00 Uhr in der Ballspielhalle Friesach

Sa. 25.04.2026
Frühlingskonzert - 70-jähriges Gründungsjahr 
Sängerrunde St. Salvator; 
Beginn: 20:00 Uhr in der Seminarwelt St. Salvator

Do. 30.04.2026
Theatergruppe Zeltschach „Der unvollkommene 
Schwiegersohn“; im Stadtsaal Friesach; 
Beginn 19.30 Uhr

Do. 30.04.2026
Maibaumaufstellen am Hauptplatz ab 17.00 Uhr 

Leistung überzeugt – 
Individualität fasziniert

Industriepark Süd A/7
9330 Althofen
0664 4195700
office@malerei-auer.at
www.malerei-auer.at

Malerei Anstriche Fassaden
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In der Stadtgemeinde Friesach wird eine Saisonstelle 
nachbesetzt. 
Die Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Friesach.




